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Protokoll der  Arbeitstagung  
am  12.11.2007  in  Hildesheim  (Eintracht Hildesheim )

Beginn: 19.30

Anwesend: M. Mayer, G. Mundt, B. Sürig (TSV Brunkensen), W. Rost, 
W.G. Kind (Eintracht Hildesheim), C. Koop (TSV Gronau), 

H. Goebbels u. J. Rettberg (LAV Alfeld ),  H. Bergmann (TVE Algermissen ), 
O. Saling (MTV 48 Bockenem ), A. König (MTV Eintr. Borsum ), 
J. Sürig (TSV Brunkensen), H. Rost (TG Freden), U. Häußler (TSV Gronau),
H. Berger (TuS Hasede ), J. Niesel (DJK BW Hildesheim), C. Welz 
(MTV 48 Hildesheim), M. Greulich  (VfV Hildesheim), T. Glaser (FSV Sarstedt),
F. Böttcher u. A. Maus (TKJ Sarstedt), W. Bohmann (SV E Bad Salzdetfurth),
E, Müller u. W. Fischer (TSV Warzen)
als Gäste: K.Y. Mispagel (Eintracht Hildesheim), S. Mehlich (FSV Sarstedt) und 
J. Dobbrunz ( FSV Sarstedt )

TOP 1: Begrüßung
Marc. A. Mayer begrüßt die anwesenden Vorstandsmitglieder,  die zahlreich erschienenen 
Vereinsvertreter und die zu ehrenden Schüler und Erwachsenen. 

TOP 1.b: Ehrungen
Für das Jahr 2007 wird der ewige Wanderpokal des NLV-Kreises Hildesheim für den vielsei­
tigsten A-Schüler sowie die vielseitigste A-Schülerin durch den 1. Vorsitzenden an Kim-Yoko 
Mispagel (Eintracht Hildesheim) und an Sebastian Mehlich (FSV Sarstedt) verliehen. 

Der vom ISC Hildesheim gestiftete Wanderpokal für den besten Erwachsenen wird an Julian 
Dobbrunz (FSV Sarstedt ) verliehen.

TOP 2: Rückblick auf die Saison 2007
Marc. A. Mayer geht in seinem Rückblick insbesondere auf die Ausrichtung der Deutschen 
Gehermeisterschaft  in Hildesheim ein.  Der  Vorstand  ist  sich in den zurückliegenden Sit­
zungen einig geworden, zukünftig eine solche Meisterschaft nur unter geänderten Vorausset­
zungen, bezüglich der Kompetenzen und einzusetzenden Kampfrichter, durchführen zu wol­
len.

Sportlich zu erwähnen sind die 5 Deutschen Meistertitel von Julian Dobbrunz (FSV Sarstedt), 
Renate Behrens (Eintracht Hildesheim 2 x), Karl Scheide (TK Jahn Sarstedt ) und der 5-
Kampf-Mannschaft des TK Jahn Sarstedt in der M 70.

Weiterhin gab es 3 Norddeutsche, 27 NLV und 60 Bezirksmeister aus dem KLV Hildesheim.

Die Zahl der durchgeführten Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr lag deutlich niedriger als 
im Jahre 2006. Die Zahl der Teilnehmer bei den Veranstaltungen hat im Vergleich zum Vor­
jahr nur geringfügig abgenommen. Auch die Einträge in der Kreis-Bestenliste haben gering­
fügig abgenommen. 
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Erstmalig mußte eine Kreismeisterschaft abgesagt werden. Der Platz in Sarstedt stand Ende 
September durch das Hochwasser der Innerste unter Wasser, so daß eine Durchführung der 
KM Wurf und des Sarstedter Werfertages nicht möglich war. Aufgrund des späten Termines 
gab es auch keine Möglichkeit, diese Veranstaltung in Sarstedt oder auf einer anderen Anla­
ge nachzuholen.

TOP 3: Veranstaltungsvorbereitung für die Saison 2008
Dem  KLV  wurde  die  Ausrichtung  der  Bezirksmeisterschaften  der  Senioren  Einzel  am 
17.05.08  in  Gronau,  der  BM Crosslauf  am 04.02.08  in  Gronau,  des  Halbmarathons  am 
15.06.08 in Hasede sowie der 4-Kampf der A-Schüler am 18.05.08 in Sarstedt übertragen.  

Der  erarbeitete  und  zwischenzeitlich  weiterbearbeitete  Terminplan  für  die  Kreismeister­
schaften 2008 wurde den Vereinen vorgestellt.

Mit der Bitte um zusätzliche Bewerbungen wird der Terminplan zur Abstimmung bzw. Diskus­
sion gebracht. 

Einzelne Termine und Meisterschaften wurden diskutiert und verschoben. Anschließend wur­
den folgende Kreismeisterschaften vergeben:

10.02. Cross - alle Klassen TSV Gronau 
19.04. Langstrecken/Langstaffeln LAV Alfeld 
27.04. Mehrkampf KLV bei Eintracht 
17.05. Senioren TSV Gronau 
14.06. Mehrkampf Schüler/-innen C+D TK Jahn Sarstedt 
21.06. Stabhochsprung TKJ Sarstedt 
22.06. Einzel Sprint / Sprung Schüler A - D FSV Sarstedt
06.07. Einzel Erwachsene / Jugend Eintracht Hildesheim 
07.09. Mittelstrecken FSV Sarstedt 
28.09. Wurf - Schüler A+B FSV Sarstedt 

Folgende Privatveranstaltungen wurden bekanntgegeben:

LAV Alfeld 19.04.  Langstreckentag 13.05.  Abendsportfest
16.08.  Feriensportfest 03.10.  Leinetallauf

FSV Sarstedt 22.04.  Werfertag 18.05.  Schülersportfest
07.09.  Stadtmeisterschaften 28.09.  Herbstwerfertag

TSV Gronau 12.10.  Stundenlauf
Eintracht Hildesheim 24.02.  Hallensportfest 18.06.  Abendsportfest
TKJ Sarstedt 03.05.  Läufer- und Springertag
TSV Brunkensen     28.06.  Sportfest
TuS Hasede 15.06.  Feldmarklauf             

dazu kommen noch diverse Volkslaufveranstaltungen
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TOP 4: Neues aus DLV, NLV und Bezirk
Die Zusammenarbeit zwischen dem Vorstand sowie den Vereinen mit der NLV-Geschäfts­
stelle läuft problemlos.

Eine Zusammenarbeit mit dem KSB gibt es auf der Ebene Leichtathletik nicht.

Die Bestandserhebungen des LSB erfolgen ab dem 01.10.2008 online. Das Meldeverfahren 
bezüglich der Aktivenmeldungen wird umgestellt.

Ab 2008 muß jeder Teilnehmer an den Bezirksmeisterschaften (Ausnahme BWK-B-Schüler) 
einen Startpaß haben. Dieses ist vom Ausrichter zu prüfen, bzw. vom meldenden Verein ist 
die Startpaßnummer anzugeben.

Bei Bezirksmeisterschaften gibt es nur noch einen Titel, wenn mindestens 3 Aktive oder 2 
Staffeln antreten. Ansonsten ist es möglich, „runterzumelden“ oder man wird „nur“ erster.

Die Windmessung bei Schülern wird ab der Saison 2008 wieder eingeführt.

TOP 5: Verschiedenes
- Am 02.12.2007 findet in Hannover der Kreis-Schüler-Hallenvergleichskampf statt. Ein­

ladungen an die Vereine wurden versandt. Es gab bereits einige bedauerliche Absagen 
auf den Mittelstrecken.

- Im April fand eine Fortbildung für Kampfrichter statt. Für den April 2008 (11./12.04. ?) 
ist eine Kari-Grundausbildung vorgesehen. Hier sollte besonders für geworben werden. 

- Es  hat  in  der  abgelaufenden  Saison  stellenweise  Probleme  zwischen  Eltern  und 
Kampfrichtern gegeben. Die Eltern waren dabei teilweise dichter am Absprungbalken, 
als der Kampfrichter.  Es ist zukünftig besonders auf  Absperrungen zu achten. Auch 
sollten die Eltern höflich aber bestimmt auf einen gewissen Abstand entfernt werden. 
Es wurde deutlich darauf hingewiesen, daß es sich um Eltern und nicht um offizielle Be­
treuer handelte.

- Kampfrichterausweise sind bei Christine Koop zur Verlängerung einzureichen.

- Die Zeitmessanlage, insbesondere der Drucker muß gewartet werden, da die Zahlen 
teilweise nicht zu lesen sind.

Ende: 20.40

gez. W. Rost 
(Geschäftsführer)
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